
Infoblatt: Heilpraktiker

Was ist ein Heilpraktiker?

Welche Leistungen werden angeboten?

Wann macht es Sinn, einen Heilpraktiker aufzusuchen?

Was muss bei der Rechnungsausstellung beachtet
werden?

Ein Heilpraktiker ist eine in Deutschland und einigen anderen Ländern
anerkannte Fachperson für alternative Heilmethoden und Naturheilkunde.
Sie verfügen über eine staatliche Erlaubnis, um bestimmte Therapien wie
Homöopathie, Akupunktur und Kräuterheilkunde auszuüben, und bieten
eine breite Palette an ganzheitlichen Gesundheitsansätzen an, die auf
natürlichen Heilmethoden basieren.

Ein Heilpraktiker bietet eine Vielzahl alternativer Gesundheitsleistungen an,
darunter:

Ernährungsberatung und -therapie
Akupunktur und Traditionelle Chinesische Medizin (TCM)
Osteopathie und Chiropraktik
Entspannungsverfahren wie Massage und Atemtherapie
Lebensstilberatung und Stressmanagement

Es kann sinnvoll sein, einen Heilpraktiker aufzusuchen, wenn man:
Nach alternativen Behandlungsmethoden sucht, die nicht
ausschließlich auf konventioneller Medizin basieren.
Bei chronischen Beschwerden, bei denen konventionelle
Medikamente oder Therapien nicht ausreichend geholfen haben.
Eine ganzheitliche Herangehensweise an Gesundheit und
Wohlbefinden bevorzugt, die Körper, Geist und Seele einbezieht.
Unter stressbedingten oder psychosomatischen Beschwerden leidet
und nach ganzheitlichen Ansätzen zur Stressbewältigung sucht.
Interesse an Präventivmaßnahmen hat, um die Gesundheit langfristig
zu fördern und Krankheiten vorzubeugen.

Die Rechnung muss nach der Gebührenverordnung für Heilpraktiker
(GebüH) ausgestellt sein.


